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Der Republikaner Donald Trump hat Multimilliardäre der zweiten Liga hinter sich sowie
zunehmend junge, aggressive Silicon-Valley-Investoren. Die Demokratin Kamala Harris hat
Wall Street und die Globalkonzerne hinter sich, dazu Milliardärsfrauen und Hollywood. In
der Krise des US-Kapitalismus sind beide möglichen Präsidenten gefährlich – für die
Bevölkerungsmehrheit in den USA und vor allem für die Weltgesellschaft, für Völkerrecht
und Menschenrechte. Lesen Sie heute den zweiten Teil der dreiteiligen Serie zum US-
Wahlkampf von Werner Rügemer. Den ersten Teil finden Sie hier auf den
NachDenkSeiten.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/240819_US_Praesidentenwahl_Kampf_zweie
r_Kapital_Fraktionen_Teil_2_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Die Trump-Sponsoren: Multimilliardäre der zweiten Liga

Der Multimilliardär Donald Trump vertritt US-Multimilliardäre, die wie er der zweiten Liga
angehören. Sie betreiben, ähnlich wie Trump selbst, mehr oder weniger erfolgreiche
Familienunternehmen meist der ersten und zweiten Generation. Sie sind im Wesentlichen
nur in den USA präsent, oft nur in einigen US-Bundesstaaten, aber mit Trump wollen sie
aufsteigen in die erste Liga: „Make America great again“ (= MAGA).

Der größte Spender für Trumps Wahlkampf 2024 mit bisher 75 Millionen Dollar ist
Timothy Mellon, Erbe einer der großen alten Wall-Street-Banken. Er ist an
wechselnden Unternehmen beteiligt, gelegentliche Insolvenzen gehören dazu.

Dann folgen die Spender mit bisher fünf bis zehn Millionen Dollar:

Uline: 1980 gegründetes Familienunternehmen für Verpackung und Logistik mit
knapp 10.000 Beschäftigten an 13 US-Standorten

Bigelow Airline: entwickelt Lufttransporte, auch für das US-Militär, will Weltraum-
Tourismus fördern

McMahon Ventures: gehört dem Ex-Wrestler Vince McMahon, der mit World Wrestling
Entertainment zum Milliardär wurde; jetzt eine Unternehmensberatung
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Die Hendricks Holding der Milliardärin Diane Hendricks umfasst so verschiedene
Firmen wie für Jagdbedarf, Versicherungen, Immobilien, Recycling, Filmproduktionen.

Mercer Family Foundation: geführt von Rebekah Mercer, Tochter eines Hedgefonds-
Managers, verheiratet mit einem Direktor der Bank Morgan Stanley, finanziert
Privatschulen, weil öffentliche Schulen „sozialistisch“ sind

Steve Wynn: Kasino-Betreiber in Las Vegas

Crownquest Operating des Milliardärs Timothy Dunn ist mit Erkundung und
Förderung im Gas- und Öl-Fracking aktiv.

Zu den Sponsoren mit bisher zwei bis fünf Millionen Dollar gehören:

Southern Waste System: Abfallentsorgung in Florida

Book Capital Enterprises: Immobilien in Florida

Sequoia Capital: Risikokapital-Investor im Silicon Valley, war am Aufstieg etwa von
PayPal, WhatsApp, Instagram und YouTube beteiligt

Dan Newlin Injury Attorneys: auf Autounfälle spezialisierte Anwaltskanzlei

GH Palmer: spezialisiert auf Luxus-Immobilien in Kalifornien.[1]

Weitere langjährige Unterstützer sind etwa folgende Multimilliardäre:

Jeff Yass, Großaktionär bei TikTok

Bill Ackman, Harvard-Absolvent, Hedgefonds-Manager, hält u.a. einen Zehn-Prozent-
Anteil am weltgrößten Musikkonzern Universal Music

Omeed Malik, Gründer des Investmentfonds 1789 Capital (bezieht sich auf das
Gründungsjahr der USA)

Richard LeFrak, wie Trump Immobilien-Investor in New York und mit einem Sechs-
Milliarden-Vermögen etwas reicher als Trump.
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